
¥ Kirchlengern. Der Grillabend des RGZV Kirchlengern-Eller-
busch findet am Samstag, 21. Juli, ab 16.30 Uhr beim Zuchtfreund
Wellmeier statt. Dazu sind alle Mitglieder willkommen. Anmeldun-
gen nimmt der Vorsitzende Hagemeier bis zum 18. Juli entgegen.

¥ Kirchlengern. Der Frauenabendkreis der Ev. Kirchengemeinde
Hagedorn trifft sich am Dienstag, 17. Juli, nicht um 20 Uhr, sondern
um 19.30 Uhr am Gemeindehaus. Es werden Fahrgemeinschaften
gebildet. Fragen beantwortet Silvia Heibrock unter Tel. 7 36 16.

Imker informieren
überPflege von Bienen

GrillabendderGeflügelzüchter

Frauenabendkreistrifftsichfrüher

¥ Rödinghausen. Mittlerweile
zum dritten Mal bietet die Ge-
meindebücherei Rödinghausen
den Sommer-Lese-Club für
Schüler von Grundschulen und
weiterführenden Schulen an.
Die Anmeldung erfolgt in der
Hauptstelle der Gemeindebü-
cherei Rödinghausen oder imIn-
ternet unter www.sommerlese-
club.de.

In der Bücherei erhaltene
Lese-Log-Bücher geben darüber
Aufschluss, dass mindestens
drei Bücher oder mehr gelesen
wurden. In Kurzinterviews über-

zeugen sich Mitarbeiter der Bü-
cherei bei der Buchrückgabe da-
von,obdas Buch tatsächlichgele-
sen wurde. Um eine „Rückreise-
welle der Bücher“ mit den Les-
einterviews besser zu koordinie-
ren, werden Interviews jeweils
montags von 16 bis 18 Uhr,
Hauptstelle, mittwochs von 12
bis14 Uhr, Hauptstelle, donners-
tags in der Zweigstelle (Grund-
schule Bruchmühlen) von 17.30
bis 19 Uhr, samstags in der Zeit
von 10 bis 12 Uhr, Hauptstelle,
geführt.

Bücher für den Sommer-

Lese-Club sind in einem geson-
derten Regal zu finden. Sie eig-
nen sich für das Lesealter 6 bis 16
Jahre. Der Sommer-Lese-Club
endet mit der Ausgabe der Zerti-
fikate. Diese zusätzliche Leseleis-
tung wird auf dem Halbjahres-
zeugnis 2012/13 (in den Klassen
1 und 2 am Ende des Schuljah-
res)vonder jeweiligen Schuledo-
kumentiert.

Zusätzlich können die gelese-
nen Bücher auch über das Anto-
lin-Programm bearbeitet wer-
den, so dass auch dort ein weite-
rer Leseerfolg zu verzeichnen

wäre.Ende Juni hat die Ausleihe
für den Sommer-Lese-Club in
der Gemeindebücherei Röding-
hausen zu den bekannten Öff-
nungszeiten begonnen. Vom 6.
bis 18. August ist die Gemeinde-
bücherei Rödinghausen ge-
schlossen. Buchrückgabe mit
Kurzinterviews in der Gemein-
debücherei Rödinghausen bis
zum 29. August.

Am 1. September, 15.00 Uhr,
findet der Abschluss des Som-
mer-Lese-Clubs mit Aktionen
rund um das Buch sowie Zertifi-
katsübergabe in der Hauptstelle

der Gemeindebücherei Röding-
hausen

Auch über den Sommer-
Lese-Clubhinaus istdie Gemein-
debücherei an den Ferienspielen
der Gemeinde beteiligt. Sie bie-
tet Literaturwerkstätten zu den
Themen „Wind in den Weiden“
und „Grimm’s Jahr – eine Mär-
chenwerkstatt“ in der Zeit vom
10. Juli bis 3. August in jeweils
vier Bausteinen an. Anmeldun-
gen unter ( 0 57 46) 94 81 36
(Helge Eifert/Helmut Hebrok)
oder ( 0 57 46) 94 81 22 (Elke
Metting).

Überaschender Preis: (v.l.): Ulrich Hucke (Klassenlehrer 10 A), Me-
lina Penner, Lea Weidlich (Schülerinnen 10A), Daniela Vogelsang
(Volksbank Herford), Andreas Stork (Schulleiter). Das Foto wurde in
der Mottowoche aufgenommen. Das Motto war Geschlechtertausch.
Das erklärt, warum die jungen Damen so angezogen sind.

VON KARL-HENDRIK TITTEL

¥ Kirchlengern-Stift Quern-
heim. Es war viele Jahre das glei-
che Spiel: Öffnete der Himmel
mit Gewalt seine Schleusen, lie-
fen die Keller der Anwohner
voll. Betroffen waren diejeni-
gen, die auf der, vom Gewässer
aus gesehen, linken Seite des
Mühlenbaches im Bereich Bre-
denkamps Feld wohnen. Nach
mehreren kleineren Maßnah-
men und Reparaturversuchen
in der Vergangenheit will die
Gemeinde das Problem jetzt
grundlegend angehen.

Es ist der dritte Bauabschnitt
am Rehmerloh-Mennighüffer-
Mühlenbach in Stift Quernheim
– nach den erfolgreichen Maß-
nahmen im Bereich Mittelste
Mühle sowie Wittlers Wiese. „70
Meter ist der Bauabschnitt lang
und geht von der Stiftstraße ent-
lang der Straße Bredenkamps
Feld bis zu der nördlich gelege-
nen Wiese“, erklärt Bauleiter
HeinrichLinnert vom Koordina-
tionsteam des Weser-Werre-
Else-Projektes (WWE).

„Der Bach hat in diesem Be-
reich in der Vergangenheit wie-
derholt für Probleme gesorgt,
weil die vorhandene Gewässer-
trasse zu schmal war, um grö-
ßere Wassermengen abzufüh-
ren“, sagt Bürgermeister Rüdi-
ger Meier. Bei der abgeschlosse-
nenMaßnahme im BereichWitt-
lers Wiese sei mit einer merkli-
chen Sohlenvertiefung bereits
der Grundstein dafür gelegt wor-

den, jetzt bachaufwärtsweiter ar-
beiten zu können. Und die neue
Maßnahme, die voraussichtlich
im September abgeschlossen
sein soll, ist bereits in vollem
Gange: ein Bagger reißt mit ro-
her Gewalt die Wurzeln aus dem
Boden, Fachleute in Gummistie-
feln kümmern sich um die Fein-
arbeit. „Die Sohle wird deutlich
tiefer – bis zum Niveau vonWitt-
lers Wiese –, das Bachbett von
zwei auf drei Meter erweitert,
undder Bachbekommt einenna-
türlicheren Verlauf“, erklärt Ar-
min Kuschel vom Bauamt der
Gemeinde.

Neben einer Verbesserung
der Abflussverhältnisse erfahre
das Gewässer zudem eine deutli-
che ökologische Aufwertung.
„Wir schlagen zwei Fliegen mit
einer Klappe“, so Bürgermeister
Meier. Der Uferbereich wird fla-
cher und kann abwechslungsrei-
chergestaltet werden. „Insbeson-
dere im nördlichen Bereich be-
kommt der Bach eine Fläche, die
nur zeitweise überflutet wird
und für Amphibien ein wertvol-
les Biotop werden kann“, so Ku-
schel. Die Arbeiten werden im
Zugedes WWE-Projektes durch-
geführt und kosten wahrschein-
lich 50.000 Euro. Das Land
NRW übernimmt bis zu 80 Pro-
zent der Kosten.

Da die Straße Bredenkamps
Feld nicht durchgängig befahr-
bar bleiben kann, wird die Ein-
und Ausfahrt von der Stiftstraße
gesperrt. Über die Steinbreede
bleiben alle Anliegergrundstü-
cke erreichbar.
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¥ Kirchlengern. Viel Wissens-
wertes über die Feuerwehrge-
schichte und alte Gerätschaften
erfuhren die Mitglieder und
Freunde der CDU Senioren-
Union bei ihrem Besuch im Feu-
erwehrmuseum Kirchlengern.

Angefangen hat alles, als der
heutige Museumsleiter Hans
Kleemeier 1972 anfing, Urkun-
den, Helme, Uniformen und an-
dere Exponate zu sammeln. Be-
wahren, nicht Wegwerfen ist
sein Motto. Mitte der 1980er
Jahre war die Sammlung so
groß, dass sich eine Ausstellung
anbot.1990 wurde dann das Feu-
erwehrmuseum eröffnet, das in
seiner Art einzigartig in OWL
ist. Eine 23 Meter lange Pferde-
drehturmleiter von 1903 ist die
größte und schwerste ihrer Art
in Deutschland. Weiter ist eine
große Anzahl von historischen
Fahrzeugen zu sehen. Darunter
eine Handleiter von 1980, eine
wassergekühlte Drehleiter von
1948 sowie ein Leiteraufbau aus
dem Jahr 1954. Zur Zeit sind
etwa 10.000 Sammlungsstücke
auf 600 qm zu bewundern.

Kleemeier und Karl Heinz
Gerling führten die CDU-Seni-

oren sachkundig durch die Aus-
stellung. Feuerwehrgeschichte
aus dem Kreis Herford, Erklä-
rungen zu den Uniformen aus
den Zeitepochen, Funk und
Alarmeinrichtungen aus vergan-
genen Tagen gehören ebenfalls
dazu. Auch Exponate von Ver-
kehrszeichen und anderen Zeit-
zeugen sind dort zu sehen. Viele
Teilnehmer konnten sich noch
an das eineoder an dere Stück er-
innern. Neueste Errungenschaft
ist die alte Büroeinrichtung des
Landrats, die allerdings noch auf
die passenden Räume im Mu-
seum wartet.

Beim Kaffeetrinken bei Bär-
bel Kleemeier im „Stübchen“
des Museums stattete auch Bür-
germeister Rüdiger Meier den
Senioren einen Besuch ab. Udo
Kroos verteilte den Veranstal-
tungsplan für das zweite Halb-
jahr, Vorsitzender Friedhelm Be-
cker erinnerte an die Veranstal-
tung der Kreis- CDU im Elsbach
Haus in Herford und das Som-
merfest des Gemeindeverban-
des am 7. Juli bei Familie Nieder-
budde. Ein Eintrag der Teilneh-
mer in das Gästebuch beendete
den schönen Nachmittag.

ClubdereifrigenLeserwährendderSommerferien
Die Gemeindebücherei Rödinghausen macht auch in diesem Jahr in den Ferien Lust auf Lesen.

¥ Kirchlengern. Die große
Fahrt der „Jungen Alten“ Kirch-
lengern führte diesmal neun
Tage lang in die schöne Bäder-
stadt Bad Füssing im bayeri-
schem Inntal. Mit seinen drei
Thermalbädern, darunterdas Jo-
hannesbad mit 4.500 m2 Wasser-
fläche,gehört es zu den moderns-
ten Thermalbädern Europas.
Das herrliche Reiserwetter hielt
während der ganzen Zeit an.

Im Kur-Hotel Königshof in
Bad Füssing bezogen die „Jun-
gen Alten“ ihr Quartier. Durch

die Zentrale Lage des Hotels sei
es möglich gewesen, ohne gro-
ßen Aufwand den schönen Kur-
park sowie die Veranstaltungen
in den Kursaälen zu besuchen,
so ein Teilnehmer. Von der Kur-
verwaltung wurde Ein zehn Mu-
siker starkes Kurorchester bot
täglich drei Konzerte an.

Am zweiten Tag stand eine Be-
grüßung im Hotel auf dem Pro-
gramm. Danach gab es für die
Kirchlengeraner kein Halten
mehr, gab es doch in Bad Füs-
sing viel Neues zu entdecken.

Die folgenden Tage boten ne-
ben dem „Relaxen“ im Hotel ein
reichhaltiges Begleitprogramm.
Zu den Angeboten der Kurver-
waltung kam der Besuch des Er-
lebnisparks „Haslinger Hof“,
der Greifvogelwarte mit interes-
santen Vorführungen in Burg
Obernberg und der Besuch des
„Museumsdorfes Bayerischer
Wald“ in Tittling. Durch das
reichhaltige Programm an allen
Tagen sei die Zeit wie im Fluge
vergangen, war man sich am
Schluss einig.

¥ Rödinghausen. Überrascht
waren Melina Penner und Lea
Weidlich, Schülerinnen der
Klasse10A der GesamtschuleRö-
dinghausen, als sie an ihrem vor-
letzten Schultag in der großen
Pause in das Büro des Schullei-
ters gebeten wurden. Dort
wurde ihnen der Social Award
der Volksbank Bad Oeynhausen
– Herford überreicht. Die Aus-
zeichnung ist mit einem Preis-
geld von 50 Euro dotiert. Lea
und Melina erhielten den Preis,

weil sie ein besonderes Angebot
für Schüler des 5. und 6. Jahr-
gangs aufgestellt hatten. Jeweils
donnerstags in der Mittags-
pause haben sie mit ca. 20 Kin-
dern zu fetziger Musik geübt
und getanzt. Nachdem die Schü-
lerinnen ihr Angebot der Schul-
leitung vorgestellt hatten und
diese ihr OK gab, gingen sie mit
viel Elan und Eigeninitiative an
ihr Projekt. Musik und Choreo-
graphie wurden von ihnen selbst
ausgewählt und festgelegt.

Ortstermin: Heinrich Linnert (r.) erklärt Gemeindepraktikantin Judith Schöbel, Bürgermeister Rüdiger
Meier und Armin Kuschel (v. l.) Details, während der Bagger bereits das Erdreich aufwühlt. FOTO: K.-H. TITTEL

Mühlenbach
wirdtiefer
undbreiter

Arbeiten im Bereich Bredenkamps Feld

Kirchlengern

Gemeindebücherei, 10.00 bis
12.00, 15.00 bis 18.00, Oster-
meiers Hof 1, Tel. 7 86 88.
Aqua Fun, 10.00-20.00 allgem.
Badebetrieb und Damen-
sauna, 18.00-20.00 Spättarif,
Am Hallenbad 1, Tel. 7 57 34
60.
CVJM Stift Quernheim, 17.30
Mädchencafè ab 12 Jahren im
Rauchfang.
Seniorenkreis, 15.00 bis 17.00,
Gemeindehaus Hagedorn, Ha-
gedorner Straße 137.
Jugendcafé, 16.00-19.00 geöff-
net; 19.00-22.00 HipHop, Am
Hallenbad 2, Tel. 7 33 53.
Walking in der Gruppe,
8.30-9.30 ab Kirche Hagedorn.
Bürgerbüro, Mo.-Mi. 8.00-
16.00, Do. 8.00-18.00, Fr. 8.00-
12.30, Rathausplatz 1.

Rödinghausen

Galerie im Rathaus, während
der Dienstzeiten geöffnet, Rat-
haus, Heerstraße 2.
Kino: Ice Age 4 - Voll verscho-
ben 3D (ab 0 J.), Else-Licht-
spiele, 14.30 / 17.15. Und wenn
wir alle zusammenziehen?
(ab 6 J.), Else-Lichtspiele,
20.00.; Telefon: Else-Licht-
spiele (05226) 1 72 53
Freibad Rödinghausen, 6.00
bis 19.30, Bruchmühlener Str.
53-55, Tel. (05226) 55 35.
„Treffpunkt“ Bruchmühlen,
Kilverstr. 117, 15.30 bis 19.30.
Rathaus, 8.00-12.30 und
13.00- 16.00, Heerstraße 2, Tel.
94 80.
Haus des Gastes, täglich geöff-
net außer Montags von
9.30-12.00 und 15.00-19.00,
Pemberville Platz 1, Tel. 94 81
12, 94 82 06.
Bürger- und Touristik-Ser-
vice, Tel. (05746) 94 81 12,
Haus des Gastes, 8.00 bis 17.00.
Gemeindebücherei, 11.00 bis
18.00, Gemeindebücherei Rö-
dinghausen, An der Stertwelle
34, Tel. 93 86 22.

SchöneTage inBad Füssing
Die Jungen Alten aus Kirchlengern auf großer Tour

„Social-Award“ für Tanzprojekt
Gesamtschülerinnen für Engagement geehrt

AlteDrehturmleiter
einesderSchätzchen

Senioren-Union im FeuerwehrmuseumKirchlengern

¥ Rödinghausen. Ohne fachkundige Pflegemaßnahmen durch die
Imker überlebt die Honigbiene nicht. Der Imkerverein Bieren lädt
seine Neu- und Jungimker, aber natürlich auch die alten Hasen, zu
Gesprächen ein, um unterschiedliche Themen zu besprechen. Am
Sonntag, 15. Juli geht es um Behandlungsmethoden. Die Mitglieder
treffen sich um 10 Uhr am Lehrbienenstand an der Straße „Zum
Nonnenstein“ in Rödinghausen. Gäste sind willkommem.

EinzigartigeSammlung: Die CDU-Senioren vor einem historischen
Löschfahrzeug, rechts Museumsleiter Hans Kleemeier.

GeschichtsträchtigerOrt: Die Gruppe aus Kirchlengern im „Museumsdorf Bayrischer Wald“ in Tittling.

KirchlengernNWRödinghausen
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